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Mietshaus in geschlossener Bebauung; Klinkerfassade, baugeschichtlich und 
ortsteilentwicklungsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Im Frühsommer 1898 übernahmen die Zimmerleute Richard Otto Harzbecker und Carl Wilhelm Alfred 
Kummer das Grundstück aus Händen des Rittergutsbesitzers H. C. und beauftragten den Architekten Emil 
Reiche mit Planungen und Bauleitung. Bereits zum 19. September wurde die Ingebrauchnahme des 
Hauses gestattet, das in jeder Etage zwei unterschiedlich große Wohnungen besitzt. Unterm Dach war 
neben den üblichen Bodenräumen ein Mietbereich vorgesehen nebst einer Kammer für Einquartierung. In 
den Jahren 2002/2003 erfolgten Balkonanbau, Sanierung und Modernisierung. Straßenseitig zeigt sich die 
gegenüber der Bauaktenzeichnung von 1898 verändert ausgeführte Fassade mit rotem Sichtklinkersockel, 
genutetem Erdgeschoss und gelben Verblendern in den beiden Obergeschossen. Interessant ist das 
"Freischweben" von Kunststeinverdachungen im Mittelgeschoss. Weitgehend original erhalten ist neben der 
Haustür mit Oberlicht die Ausstattung des Treppenraumes. Für das Gebäude ist ein baugeschichtlicher und 
ortsteilentwicklungsgeschichtlicher Wert zu konstatieren.
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